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Beantwortung 
 
Die Interpellation P. Portmann „Darassalam-Moschee“ (Nr. 246/2019) wird wie folgt be-
antwortet: 
 
1. Ist den Behörden der Stadt Kriens oder des Kantons Luzern bekannt, dass in der 

Darassalam-Moschee gelegentlich Hassprediger auftreten? 

 
Seit dem öffentlich gewordenen Fall aus dem Jahr 2015 hat der Stadtrat keine Hin-
weise bezüglich Hasspredigern in der Dar Assalam Moschee erhalten. 
 
Am 19. Dezember 2019 wurden Sidali Metriter (Präsident Dar Assalam Verein) und 
Petrit Alimi (Präsident Islamische Gemeinde Luzern IGL) zu einem Austauschge-
spräch mit dem Stadtpräsidenten Cyrill Wiget eingeladen. Beide bekennen sich unein-
geschränkt zur Schweizer Rechtsordnung und sehen die Förderung der Integration als 
Hauptaufgabe ihrer Vereine. Grundsätzlich haben beide den Wunsch geäussert, dass 
künftig die Predigten in Deutsch und lediglich die Gebete in Arabisch abgehalten wer-
den. Trotz grosser Bemühungen und angepassten Stellenausschreibungen ist es aber 
sehr schwierig, Prediger zu finden, die in deutscher Sprache predigen können und mit 
den schweizerischen Verhältnissen vertraut sind. 
 

2. Wurden auch Anzeigen bei der Polizei erstattet? Wenn ja, was gedenkt der 

Stadtrat zu tun? 

 
Falls Rechtsverletzungen bekannt sind, erstattet der Stadtrat Anzeige. Im Falle der 
Dar Assalam Moschee waren seit den Vorfällen im 2015 keine weiteren Fälle bekannt.  
 

3. Nachdem schon mehrmals diese Moschee negativ in der Presse aufgefallen ist, 

haben die Behörden eine Schliessung der Moschee ins Auge gefasst? 

 
Die Schliessung einer Moschee liegt nicht im Aufgabenbereich des Stadtrates. Die 
Tatsache, dass die Leitung der Moschee öffentlich mitgeteilt hat, dass sie die Predig-
ten per sofort mit Video aufnimmt und die Aufzeichnungen ein Jahr aufbewahrt wer-
den, zeigt, dass sich der Dar Assalam Verein der Thematik annimmt. Die Leitung der 
Moschee hat versprochen, künftig selber aktiv zu werden und allfällige Hassprediger 
zu verzeigen. 
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4. Ist den Behörden bekannt aus welcher islamischen Glaubensrichtung die Predi-

ger der Darassalam-Moschee stammen? Sind es Salafisten? 

 
Die Islamische Gemeinde Luzern (IGL) vertritt die Anliegen von Luzerner Musliminnen 
und Muslimen, indem sie die Ansprech- und Dialogpartnerin der Behörden, der Mo-
scheevereine, der Kirchen und der Öffentlichkeit ist. In einer schriftlichen Stellung-
nahme zuhanden der Stadt Kriens macht die IGL und der Verein Dar Assalam folgen-
de Aussage: 
 
"Die IGL, der Dar Assalam Verein und die weiteren Moschee-Vereine stehen voll und 
ganz hinter den demokratischen und rechtsstaatlichen Einrichtungen der Schweiz, des 
Kantons Luzern und der Gemeinden, so wie diese in der schweizerischen Bundesver-
fassung und in der Verfassung des Kantons Luzern festgeschrieben sind. Allen Vere i-
nen, welche unter www.igl-luzern.ch aufgeführt sind, geht es um die friedliche Gestal-
tung des Zusammenlebens und um die Förderung der Integration. Die IGL und auch 
der Dar Assalam Verein distanzieren sich von jeglicher Form von Gewalt. Der Dar As-
salam Verein praktiziert nach sunnitischer Prophetentradition. Dies hat nichts mit Sa-
lafismus zu tun, wie die Haltung beider Vereine zeigt und auch so öffentlich kommun i-
ziert wurde".  
 
Das Bekenntnis zu den demokratischen und rechtsstaatlichen Einrichtungen der 
Schweiz wurde auch am Austauschgespräch mit der Stadt Kriens vom 19. Dezember 
2019 bekräftigt. 
 

5. Kann der Stadtrat versichern, dass kein Missbrauch für islamistische Indoktrina-

tion in dieser Moschee stattfindet? 

 
Der Verein „Dar Assalam“ hat sich vom kritisierten Prediger distanziert. Bevor ein 
Imam angestellt wird, holt der Verein bei anderen Moscheen Referenzen ein. Die ak-
tuellen Stellenanforderungen sind in der aktuellen Ausschreibung deutlich höher. Ge-
sucht wird ein Iman, welcher neben einem Theologiestudium, guten Deutschkenntnis-
sen und Berufserfahrung eine Offenheit gegenüber Menschen aller Altersgruppen, 
Nationalitäten und Religionen mitbringt 
 
Eine Garantie abgeben, kann weder der Stadtrat noch eine andere Behörde. 
 

6. Geht der Stadtrat davon aus, dass die Prediger in der Darassalam-Moschee 

harmlos sind und nicht im Widerspruch zu unseren «Krienser» Werte sind? 

 
Für die rechtliche Beurteilung verweist der Stadtrat auf die Strafverfolgungsbehörden 
und die Luzerner Polizei. 

 
 
 
 
 
 
 
Kriens, 15. Januar 2020 

http://www.igl-luzern.ch/



